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Hebräer 12,1 
Da wir nun so viele Zeugen des Glaubens um uns haben, lasst uns alles 
ablegen, was uns in dem Wettkampf behindert, den wir begonnen haben - 
auch die Sünde, die uns immer wieder fesseln will. Mit Ausdauer wollen wir 
auch noch das letzte Stück bis zum Ziel durchhalten.  

 
Auch wenn im Leben nicht immer alles gut läuft...  
— „Aus Gebrochenheit kann Gott Geschichte schreiben" 
 

Markus 14,3-9 
3 Jesus war in Betanien Gast bei Simon, der früher einmal aussätzig 
gewesen war. Während der Mahlzeit kam eine Frau herein. In ihren 
Händen hielt sie ein Fläschchen mit reinem, kostbarem Nardenöl. Sie 
zerbrach das Gefäß und salbte mit dem Öl den Kopf Jesu. 4 Darüber regten 
sich einige Gäste auf: "Das ist ja die reinste Verschwendung! 5 Dieses Öl ist 
mindestens 300 Silberstücke wert. Das Geld hätte man lieber den Armen 
geben sollen!" So machten sie der Frau Vorwürfe. 6 Aber Jesus sagte: 
"Lasst sie in Ruhe! Warum kränkt ihr sie? Sie hat etwas Gutes für mich 
getan. 7 Arme, die eure Hilfe nötig haben, wird es immer geben. Ihnen 
könnt ihr jederzeit helfen. Ich dagegen bin nicht mehr lange bei euch. 
8 Diese Frau hat getan, was sie konnte. Mit diesem Salböl hat sie meinen 
Körper für mein Begräbnis vorbereitet. 9 Und ich sage euch: Überall in der 
Welt, wo Gottes rettende Botschaft verkündet wird, da wird man auch von 
dieser Frau sprechen und von dem, was sie getan hat!“ 
 
 

1. Sie hat getan, was sie tun konnte. 
 
Markus 14,8 
Diese Frau hat getan, was sie konnte. 
 

2. Sie ließ sich dabei nicht einschüchtern. 
 
Markus 14,4 
Es waren aber einige bei sich selbst unwillig: Wozu ist diese 
Verschwendung des Salböls geschehen?  
 

3. Sie wählte den richtigen Zeitpunkt aus. 
 
Markus 14,8 
Mit diesem Salböl hat sie meinen Körper für mein Begräbnis vorbereitet. 
 

4. Sie gab alles was sie hatte. 
 
Markus 14,3 
In ihren Händen hielt sie ein Fläschchen mit reinem, kostbarem Nardenöl. 
Sie zerbrach das Gefäß und salbte mit dem Öl den Kopf Jesu. 
 
 
2. Korinther 4,7 
Diesen kostbaren Schatz tragen wir in uns, obwohl wir nur zerbrechliche 
Gefäße sind. So wird jeder erkennen, dass die außerordentliche Kraft, die 
in uns wirkt, von Gott kommt und nicht von uns selbst. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

INFORMATIONEN FÜR DICH 
 

* Youth Night | am 12. August, ab 18:40 Uhr 
 

Infoveranstaltung zur Ecclesia Leadership School | 
am 28.08. um 12:45 Uhr in Raum 2 (Maritim Hotel) 

 
* 21 Tage des Gebets | vom 04. -24. September 
Mo.-Fr. 06:00-07:00 Uhr & Sa. 09:00-10:00 Uhr 

(Pray First am Freitag pausiert bis dahin) 
 

*in der Siebenkeesstr. 18, 90459 Nürnberg 
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